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WMTV
Informiert

So erreichen sie uns

Unsere weiteren Broschüren:

Geschäftsstelle:
Adolf­Clarenbach­Straße 41 
42719 Solingen

Telefon: 0212 ­ 31 85 97
Telefax: 0212 ­ 23 11 476
eMail: info@wmtv.de
Internet: www.wmtv.de

Öffnungszeiten:
dienstags 
16:00 ­ 19:00 Uhr
mittwochs und freitags 
09:00 ­ 12:00 Uhr

Bankverbindung:
Stadt­Sparkasse Solingen
IBAN: DE20342500000000220343
BIC: SOLSDE33XXX

WMTV Fitnessstudio:
Adolf­Clarenbach­Straße 41 
42719 Solingen

Telefon: 0212 ­ 23 11 475

Öffnungszeiten:
montags bis freitags 8:00 ­ 21:00 Uhr
samstags 09:00 ­ 16:00 Uhr
sonntags 09:00 ­ 16:00 Uhr

WMTV Restaurant:
Adolf­Clarenbach­Straße 41
42719 Solingen
Am Walder Stadion

Telefon: 0212 ­ 31 07 46

Öffnungszeiten:
dienstags bis samstags 
ab 18:00 Uhr 
sonntags und feiertags 
ab 17:00 Uhr

Küche:
18:00 ­ 21:00 Uhr / 22:00 Uhr
und nach Absprache
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Am Freitag, 13.03.2026, fand in der 
WMTV­Gaststätte „Restaurant Turnhal­
le“ die Jahreshauptversammlung (JHV) 
vom WMTV Solingen 1861 e.V. statt. 
Der Klingenstädter Großverein von der 
Adolf­Clarenbach­Straße konnte zum 
wiederholten Male auf ein insgesamt 
erfolgreiches Geschäftsjahr zurückbli­
cken.

Marco Bick begrüßte als Vorsitzender 
und Versammlungsleiter die Anwesen­
den Gäste, insbesondere die zahlreich 
erschienenen Ehrenmitglieder. Nach 
Feststellung der ordnungsgemäßen 
Einladung, der Bekanntmachung auf 
der Homepage, in der Vereinszeitung 
und in den Schaukästen, wurde die 
Feststellung der Beschlussfähigkeit der 
Tagesordnung durch die stimmberech­
tigten Teilnehmer der Versammlung 
einstimmig zugestimmt.
Es lagen keine Änderungsanträge zur 
Tagesordnung vor, so dass vorab den 
verstorbenen Vereinsmitgliedern in 
Form einer Schweigeminute gedacht 
werden konnte, bevor es mit den ei­
gentlichen Tagespunkten weiterging.
Auch bei der diesjährigen Jahres­
hauptversammlung wurde im Laufe 
der Veranstaltung auf die diversen Hö­
hepunkte und Veranstaltungen des 
letzten Jahres eingegangen.
Auch 2025 war der WMTV wieder für 
zahlreiche (Sport­)Großveranstaltun­

gen verantwortlich, so Daniel Konrad, 
Leitung Marketing & Öffentlichkeitsar­
beit / Pressearbeit, in seiner anschlie­
ßenden Ausführung.
Neben der weit über die Stadtgrenzen 
von Solingen hinaus bekannten 
„WMTV­Turnier­Reihe“ der Handballer, 
welche mittlerweile alljährlich fünf 
große Turniere in der Halle, auf dem 
Rasen und sogar im Sand organisie­
ren, sowie 2025 ihr 100­jähriges Be­
stehen feierten, gab es natürlich noch 
weitere Highlights.
So wurde der WMTV als erster Sport­
verein in Deutschland mit dem Öko­
profit­Siegel für seine 
Nachhaltigkeitsmaßnahmen ausge­
zeichnet. Auch das Sport­ und Güte­
siegel des Landessportbundes im 
Bereich Kinder­ und Jugendsport 
konnten wir entgegennehmen; eben­
falls eine Auszeichnung, welche wir als 
erster Verein in Solingen unser Eigen 
nennen dürfen.
Ebenfalls gehörte der Verein von der 
Adolf­Clarenbach­Straße im vergange­
nen Jahr wieder zu den verlässlichen 
Partnern, wenn es um Solinger Groß­
veranstaltungen geht. Egal ob beim 
„Zöppkesmarkt“, dem „Echt.Scharf.­
Sommerfest“, dem „Walder Weih­
nachtsmarkt“ oder am Rande des 
Solinger Rosenmontagszuges – der 
WMTV ist im Solinger Stadtbild sehr 
präsent. Sogar auf dem Solinger CSD, 
dem Solinger Klingenpride, sind mir 
mittlerweile vertreten.
Genau wie beim Ferien(s)pass­Eröff­
nungsfest oder der „Kinder­Oase“, wo 
unser Verein, als einziger Solinger 
Sportverein, sogar schon zum 11.ten 
Male, wieder mit dabei war. Aber auch 
die alljährliche Weihnachtsbaum­Akti­
on unserer Tennis­Abteilung darf hier 
nicht „unterschlagen“ werden.   »

WMTV
Jahreshauptversammlung

Erfolgreiche Jahreshauptversammlung 2026





6

WMTV
Jahreshauptversammlung

Einen besonderen Dank und Wert­
schätzung gebührt unseren Bastel­
frauen, die die 200.000 Euro 
Schallmauer durchbrochen haben; al­
les Geld, was sie im Laufe der ganzen 
Jahre an die Elterninitiative Kinder­
krebsklinik Düsseldorf spenden konn­
ten.
Alles getreu nach dem Motto „WMTV 
Solingen 1861 e.V. ­ … mehr als nur 
ein Sportverein!“
Andreas Lukosch als Vertreter des 
Vorsitzenden Leiter Geschäftsbereich 
Sport & Personal, zog auch für das zu­
rückliegende Jahr 2025 ein mehr als 
zufriedenstellendes Resümee. Die vom 
WMTV präsentierten Sportangebote 
konnten größtenteils erhalten oder so­
gar erweitert werden.
Neben zahlreichen Aktionen, wie Kin­
derferienprogrammen wurden auch 
wieder viele Kooperationen mit den 
Partnern des Vereins durchgeführt. Die 
ständigen Kooperationen mit zahlrei­
chen Schulen, Institutionen und nicht 
zuletzt auch mit der Stadt Solingen, 
zeugen von den vielfältigen Aktivitä­
ten, mit denen sich der Wald­Mer­
scheider TV auseinandersetzt und 
letztendlich auch präsentiert.
Erfolgreiche und erforderliche Fort­ 
bzw. Ausbildungsmaßnahmen gehören 
zum Standartprogramm eines jeden 
großen und zukunftsorientierten (Brei­
ten­)Sportvereines. So natürlich auch 
bei einem der größten Sportvereine 
der Region, dem Wald­Merscheider TV, 
wo auch im vergangenen Jahr wieder 
zahlreiche Übungsleiter und ­helfer 
weiter­ und/oder ausgebildet worden 
sind.
Um diese „Mammutaufgaben“ auch 
zukünftig weiter erfolgreich durchfüh­
ren zu können, sind diese internen, 

sowie externen Aus­ und Fortbildungs­
maßnahmen unerlässlich. Der WMTV 
ist steht´s bemüht, die immer höher 
werdenden Anforderungen an einen 
modernen Sport­ und Freizeitverein zu 
erfüllen.
Während zahlreiche Vereine mit star­
ken Mitgliederrückgängen zu kämpfen 
haben, konnte Hanna Reinzhagen für 
den Geschäftsbereich Verwaltung eine 
mehr als zufriedenstellende Entwick­
lung vermelden. Hanna stellte die Sta­
tistik zur Entwicklung der 
Mitgliederzahlen der letzten Jahren 
vor. Mit 2816 Mitgliedern per 01.01.26 
(aktuell sind es sogar über 3000!) 
konnte der Solinger Großverein sich 
abermals behaupten und seine Spit­
zenposition innerhalb der Region festi­
gen bzw. auf hohem Niveau halten.
Was wiederrum zeigt, dass der Wald­
Merscheider TV mit seiner Ausrichtung 
auf gutem Wege bzw. sprichwörtlich 
(fast oder vieles) richtig gemacht hat.
Im Anschluss an die Ausführungen von 
Hanna Reinzhagen präsentierte Jessica 
Breidenbach, für den Geschäftsbereich 
Finanzen, die Aus­ und Einnahmensi­
tuation des Vereines. Der WMTV befin­
det sich in einer soliden 
Finanzsituation, muss allerdings auch 
immer mehr mit den allgemein stei­
genden Kosten kämpfen; was daher 
stehts zu beachten gilt.
Nachdem Jessica Breidenbach einen 
Einblick über die Einnahmen und Aus­
gaben des WMTV und einen Ausblick 
auf das Jahr 2026 gab, wurde von den 
Kassenprüfern Alexander Goosmann 
und Rainer Moss nach einem kurzen 
Bericht, die Entlastung des Vorstandes 
beantragt. Diesem Antrag auf Entlas­
tung wurde dann auch einstimmig von 
Seiten der Mitglieder entsprochen.   »



7

WMTV
Jahreshauptversammlung

Aufgrund der vorhandenen Satzung 
werden die Mitglieder des geschäfts­
führenden Vorstandes für drei Jahre 
gewählt, wobei deren Vertreter zu 
gleichen Teilen gleichberechtigt sind. 
Diese Wahl wurde 2024 durchgeführt, 
so dass der Vorstand wie folgt weiter­
hin bestand hat: Vorsitzender: Marco 
Bick, stellvertr. Vorsitzender: Andreas 
Lukosch und stellvertr. Vorsitzender: 
Ralf Laws.
Ganz im Gegensatz zum geschäftsfüh­
renden Vorstand, müssen bzw. werden 
die Geschäftsbereiche (GB) jedes Jahr 
neu gewählt. Auch hier setzt der 
Wald­Merscheider TV auf Beständig­
keit.
Diese wurden wie folgt gewählt und 
für ein weiteres Jahr bestätigt: Leiter 
GB Sport / Personal: Andreas Lukosch, 
Leiter GB Verwaltung / Finanzen: Jes­
sica Breidenbach und Leiter GB Mar­
keting & Öffentlichkeitsarbeit: Daniel 
Konrad.
Im weiteren Verlauf der Jahreshaupt­
versammlung wurde dann der erwei­
terte Vorstand gewählt. Dieser besteht 
aus den Abteilungsleitern, welche vor­
ab von den einzelnen Abteilungen ge­
wählt bzw. vorgeschlagen wurden, 
sowie dem Jugendwart (Kim Bick), 
Schriftwart (Kim Bick) und dem Pres­
sewart (Daniel Konrad).
Die Wahl wurde ebenfalls auf Antrag 
des Versammlungsleiters in Form ei­
ner Blockwahl durchgeführt und alle 
zur Wahl stehenden Personen wurden 
einstimmig gewählt. Alle gewählten 
Personen nahmen ihre Wahl an.
Auch ein Verein wie der Wald­Mer­
scheider TV muss sich Veränderungen 
und neuen, teils gesetzlichen, Anfor­
derungen stellen und, wenn nötig, un­
terordnen. Im Rahmen dessen musste 
auch die vereinseigene Satzung in­
haltlich an die neuen Gegebenheiten 
angepasst werden; diese Änderungen 

wurden durch die Mitgliederversamm­
lung mehrheitlich beschlossen.
Zum Abschluss der diesjährigen Jah­
reshauptversammlung des WMTV So­
lingen, wurde den interessierten 
Mitgliedern noch diverse Projekte vor­
gestellt. So gibt es seit kurzem ein 
Team, welches sich nur um das Thema 
„Sponsoring“ kümmert.
Ein weiteres Team kümmert sich um 
die fortschreitende Digitalisierung im 
Verein und um die Fertigstellung einer 
Fotovoltaik­Anlage, welche auf dem 
Dach des WMTV­Vereinshauses für 
Kosten­ und Energieeinsparungen sor­
gen soll.
Zu guter Letzt wurde das Team um 
das Projekt „Aktiv60plus“ vorgestellt, 
welches sich mit besonderen Angebo­
ten an unsere ältere Generation wen­
den soll.

Daniel Konrad
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WMTV
Ehrungen

Bei der Ehrungsveranstaltung des 
WMTV 1861 e. V. am Samstag, 
18.04.2026, durften der geschäftsfüh­
rende Vorstand (Marco, Ralf und An­
dreas) insgesamt 32 Personen begrü­
ßen.

Nach einem kleinen Sektempfang be­
grüßte dann Marco kurz die Anwesen­
den. Dann durfte Ralf die 25­jährigen 
Mitglieder mit einer kleinen Rede eh­
ren. Fabian Schütz wurde dann mit ei­
ner Rede durch Andreas verabschie­
det. Er scheidet leider aus der Leitung 
Tennis aus.
Hierauf folgten die Mitglieder, welche 
50 Jahre im Verein sind. Nun folgte 
ein „Dankeschön“ an unsere Ehren­
mitglieder. Bis auf Gregor Huckschlag 
und Hildegard Glück waren alle vertre­
ten und freuten sich über die Veran­
staltung.
Es ging aber noch weiter, denn wir 
hatten noch Mitglieder die 60, 65, 70 
und sogar 75 Jahre Mitgliedschaft im 
WMTV vorweisen konnten. Zwischen­

durch wurde Waltfried Michel nach 40 
Jahren Vorstandsarbeit durch zwei Re­
den von Marco und Tobi Zigman aus 
der Abteilung Badminton verabschie­
det. Waltfried hatte noch auf der 
Sportgala eine Auszeichnung der Stadt 
Solingen für sein Lebenswerk im Bad­
minton erhalten.
Zum Schluss durften natürlich alle Ju­
bilare zum Foto auf unserer Terrasse 
erscheinen.
Mit einem leckeren Buffet und einigen 
Getränken und viel Klönerei und 
Schwatzerei ging die Feier dann wei­
ter. Viele wurden wieder zu Recht ge­
ehrt oder respektvoll verabschiedet. 
Der Vorstand konnte von den beteilig­
ten Mitgliedern einige Lobe entgegen 
nehmen.

Eine schöne Veranstaltung ging dann 
nach gut 2 Stunden zu Ende.
Vielen Dank an alle Mitglieder und Eh­
renmitglieder.

LG der Vorstand – 
Marco, Ralf und Andreas

Ehrungsveranstaltung WMTV 2026



Am Samstag, den 18.04.2026 lud der 
Vorstand des WMTV 1861 e. V. zur Eh­
rungsveranstaltung des WMTV 1861 e. 
V. in die WMTV­Gaststätte „Restaurant 
Turnhalle“ ein.
Es war wieder eine schöne und har­
monische Veranstaltung mit vielen 
Menschen, die es verdient haben, für 
Ihren Einsatz dem WMTV 1861 e. V.  
gegenüber, ausgezeichnet zu werden.
Folgende Jubilare wurden für ihre 
langjährige Mitgliedschaft geehrt.

25 Jahre WMTV:

Foto v.l.n.r.:Sabine Lukosch, Willi 
Weißthanner, Karin Kampf, Dagmar 
Blömeke, Helmut Gehring, Helga Zig­
man, Anne Wehkamp

50 Jahre WMTV:

Foto v.l.n.r.: Axel Schäfer, Ellen Schle­
phack, Herbert Goosmann, Alexander 
Goosmann

60/65 Jahre WMTV:

Foto v.l.n.r.: Horst Günther Kampf (65 
Jahre) Friedhelm Kampf (65 Jahre) 
und Heidemarie Jungamann­Erntges 
(60 Jahre)

70/75 Jahre WMTV:

Foto v.l.n.r.: Edda Schopp (75 Jahre), 
Ursula Liman (70 Jahre) Klaus Kirsch­
baum (70 Jahre)

Danke Euch und weiterhin alles Gute 
und viele weitere Jahre in und beim 
WMTV 1861 e. V. …mehr als nur ein 
Sportverein!

Daniel Konrad

Ehre, wem Ehre gebührt!

WMTV
Ehrungen
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Die SPD Frauen Solingen haben zum 
Internationalen Frauentages zur Ver­
leihung des Preises“ Sportlerin des 
Jahres“ eingeladen.
Bereits seit 2017 wird dieser Preis an 
außergewöhnliche Persönlichkeiten 
verliehen. Mit Hanna Reinzhagen wur­
de eine Frau ausgezeichnet, die beim 
WMTV Sportangebote für Kinder mit 
Beeinträchtigungen anbietet.
“Die Arbeit von Hanna Reinzhagen 
schlägt Brücken und motiviert hoffent­
lich zur Nachahmung.“, so die Vorsit­
zende der SPD – FRAUEN, Christine 
Rubin, in ihrer Laudatio.

Bei der Preisverleihung waren u.a. Fa­
milienangehörige, die Initiatorin Mari­
na Dobbert, die Vorsitzenden der 
Solinger SPD, Natalie Schaffert und 
Daniel Weber, der Sportausschussvor­
sitzende Ernst Lauterjung und Frau Io­
anna Zacharaki – Bürgermeisterin 
dabei.
Hanna bekam ein kleines Präsent, eine 
Urkunde und ein Strauß Blumen über­
reicht.
Musikalisch umrahmt wurde der Abend 
durch das Duo. “Feuerzauber” um 
Achim Fritsche und Christine Rubin.

Andreas Lukosch

Ehrung für Hanna Reinzhagen

WMTV
Ehrungen
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Neuer Defibrillator im Vereinshaus der Tennisanlage

WMTV
Informiert

Es hat lange gedauert, aber jetzt wird 
es umgesetzt. Wir haben einen neuen 
(zusätzlichen) Defibrillator im Vereins­
haus der Tennisanlage. Das Gehäuse 
ist schon montiert und für jeden, der 
auch ins Vereinshaus kommt, erreich­
bar.

Vor dem Eingang Doppeltür ins Ver­
einshaus ist auf der rechten Seite ein 
Schild montiert worden, auf dem die 
bisherigen Sponsoren aufgelistet sind. 
Mit der Lieferung des Defis erfolgt 
auch eine kleine Einweisung.
Unser Notfallsanitäter Herbert Wiets, 
u. a. im Herzsport für den WMTV 1861 
e. V. tätig, führte am Mittwoch, 
05.03.2025, in der WMTV­Turnhalle ei­
ne kurze Defi­Schulung (Defibrillator) 
vor gut 20 interessierten Mitgliedern 
des WMTV durch.
Nach den allgemeinen Infos durften 
die Teilnehmer auch an einer Puppe 
die Wiederbelebung üben. So konnten 

wir den Teilnehmern Sicherheit geben 
und die Angst nehmen, im Notfall AK­
TIV zu werden und evtl. Leben zu ret­
ten.
Wir haben beim WMTV 1861 e. V. 
mittlerweile drei DEFI´s. Einen in der 
WMTV­Turnhalle, einen im Eingang 
zum Anbau/Studio und ­neu­ einen im 
Vereinshaus Tennisanlage. und für 
einen weiteren Notfall im Eingangsbe­
reich des Walder­Stadion; direkt am 
Eingang des Clubhauses.

Uns ist als Verein die Sicherheit sehr 
wichtig und dies ist wieder ein weite­
rer Schritt im Bereich „Sicherheit im 
Sport“ für uns ALLE.
Herbert, vielen lieben Dank für die 
kurzweilige Schulung.

Andreas Lukosch
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Freizeitsport
Selbstverteidigung

Tag der Pflege im Klinikum

Am Dienstag den 12.05.2026 fand im 
Klinikum Solingen der „Tag der Pflege“ 
statt. Alle Mitarbeiter und Schüler des 
Klinikums konnten sich an den vielen 
verschiedenen Stationen informieren 
und die Mitmachangebote nutzen.

Der WMTV 1861 e. V.  war an diesem 
Tag mit Kim Bick und Andreas wieder 
mit Selbstverteidigung im Klinikalltag 
vertreten. Wir konnten wieder viele 
Teilnehmer in kurzen Workshops be­
grüßen und uns gut mit allen austau­
schen.
Auch die Gespräche mit der Ge­
schäftsleitung des Klinikums haben 
gezeigt, dass der Ansatz dieser Aktio­
nen in den letzten 2 Jahren positiv 
aufgenommen wurde und schon einige 
Aspekte berücksichtigt und umgesetzt 
wurden.

Andreas Lukosch
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WMTV
Klinikum

Am Dienstagmorgen, 21.04.2026, 
durften 14 Schüler der Abschluss­
klasse vom Klinikum Solingen 3 Stun­
den etwas lernen im Bereich Selbst­
verteidigung in der Pflege, Theorie, 
Notwehrparagraph und Waffeninfos.
Auch ein Austausch über Erfahrungen 
aus dem Berufsalltag fand statt. In­
tensiv wurden viele Grundtechniken 
zur Verteidigung im Bereich der Hän­
de, Arme und Oberkörper geübt.
Nachdem der WMTV 1861 e. V. schon 
13 Kurse mit den älteren Kollegen und 
Ärzten durchgeführt hatte, war dies 
nochmals eine Abwechslung. Die jun­
gen Schüler schließen jetzt im Som­

mer Ihre Ausbildung ab und gehen 
dann in den Bereich der Pflege über.
Die Schüler haben gut und interessiert 
mitgemacht und so verging die Zeit 
wie im Flug.

Andreas Lukosch

SV­Kurs für Schüler­Klinikum Solingen



16

Unser 13ter und letzter Lehrgang mit 
unseren Kooperationspartnern Klini­
kum Solingen, Altenzentren Solingen 
und dem Hospiz, endet nach gut 2 
Jahren. Die von der EU geförderte 
Maßnahme zwischen dem WMTV und 
den 3 Partnern ist vorerst beendet.

Über 200 Kollegen waren bei den Kur­
sen vertreten. Ärzte, Pflegepersonal, 
Mitarbeiter aus der Altenpflege und 
dem Hospiz, Betriebsratsmitglieder 
und aus der Verwaltung, sowie die 

Teilnehmer aus den zwei „Deeskalati­
onskursen“ waren dabei.
Es waren gute, lustige aber auch in­
tensive Kurse. Oft konnte man am 
nächsten Tag sehen, wer am Kurs teil­
genommen hatte (Rote Handgelenke). 
Die Teilnehmer konnten praktische 
Übungen zur Selbstverteidigung, 
rechtliche Grundlagen zum Thema 
Waffen und deren Gebrauch, Deeska­
lation, Entspannung und allgemeine 
Grundlagen erlernen. Auch eine kleine 
Gesprächsrunde gehörte zu jedem 
Kurs dazu.
Kim Bick und Andreas Lukosch vom 
WMTV 1861 e. V. haben die Kurse ge­
meinsam geleitet. Evtl. sind noch wei­
tere Aktionen geplant, besonders für 
die jungen Menschen die gerade in der 
Ausbildung sind. In den Schülerklas­
sen sind wir ja als erfahrener Verein 
im Rehabereich Neurologie eh schon 
seit fast 5 Jahren immer wieder vor 
Ort tätig.

Andreas Lukosch

WMTV
Klinikum

Letzter Lehrgang mit den Kooperationspartnern
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WMTV
Rückenschule

Rückenschule beim Kreisbauhof Mettmann

Am Mittwoch den 6.5.2026 fand beim 
Kreisbauhof Mettmann eine spezielle 
Rückenschule für Mitarbeiter des Stra­
ßenbau und des Landschaftsbau statt.
15 Männer hatten sich an der Fortbil­
dung beteiligt. Neben etwas Theorie 
wurden Übungen im Stehen, im Sitzen 
und im Liegen mit Kleingeräten und 
mit dem eigenem Körper gezeigt.
Auch Unterlagen zu den Übungen, Ri­
siken in diesen Arbeitsbereichen, Deh­
nungen etc. wurden ausgehändigt.
Wichtige Punkte bei den täglichen Ar­
beiten und dem richtigen rücken­
freundlichen Umgang mit den 
Arbeitsgeräten wurden ebenfalls be­
sprochen und gezeigt.

Andreas hatte einen guten Zugang zu 
den Mitarbeitern gefunden und so ver­
ging der Nachmittag recht schnell. 
Weitere Projekte sollen evtl. noch fol­
gen.

Andreas Lukosch

Empfehlen und verschenken Sie ein Sport­
Angebot an gute Freunde, Bekannte oder im 
Kollegenkreis. Mit dem „etwas anderen“ 
Geschenk werden Sie sicher viel Freude 
bereiten. Anlässe gibt es genug:

• Fest­ und Feiertage
• Geburtstag
• Jubiläum
• kleines Dankeschön

Nutzen Sie unseren Geschenkservice. Wählen Sie ein konkretes Angebot. Nach 
Zahlung der Gebühr erhalten Sie einen Geschenk­Gutschein zur Weitergabe. 
Sprechen Sie das WMTV­Team in der Geschäftsstelle an.

Sport­Angebote empfehlen und verschenken
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WMTV
Runde Geburtstage

Der WMTV wünscht alles Gute!

70 Jahre:
Maria Pracht
Hartmut Gennrich

Frank Wischmann

Michael Simon
Ute Krumm
Barbara Hassel
Claudia Schmitz
Karla Rohde
Bernd Holthausen

Gabriella Pangallo

Margit Arner
Sigrid Köhring
Annette Schuster

Carola Schröder
Beate Wilding

80 Jahre:
Gerhard KolfhausUlrich Lang
Krystyna CrescenziMarianne­Regina KnispelEva­Marie FrenzelUrsel KnielingBernd KaufelJürgen KreitzBärbel MeyerMonika Schmitz50 Jahre:

Arkadiusz Paw

Astrid Wahlen

Martin Scholz

Nadine Heidelberg / Lork

Nina Tenthoff

Sabine Ducke

Matthew Van der Heide / Kyrillopoulou

Jan Knoch

90 Jahre:
Gregor Huckschlag

60 Jahre:

Kornelia Bürgel

Christoph Möllers

Sabine Littmann

Bärbel Piegeler

Sabine Kampf

Iris Regine Sansone

Dietrich Pollmann

Annette Köhler

Volker Bleech
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Leider mussten wir von Mitgliedern Abschied nehmen.

Im Dezember verstarb
Manfred Hufer

Wir werden das Andenken der Verstorbenen in Ehren halten.

WMTV
Von uns gegangen

Wir nehmen Abschied

Liebe Angehörige,

wir Menschen erfinden so viele Dinge. Aber noch keiner hat etwas erfunden, 
womit wir unsere Lieben wieder aus dem Himmel zurückholen können. Aber was 
für immer bleibt, ist die Liebe, die Erinnerung und die Bilder in unseren Herzen. 
Das kann uns keiner mehr nehmen.
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WMTV
Nachhaltigkeit

„Wir sind jetzt ein Ort der Veränderung“

Als einer von mittlerweile über 30 Or­
ten der Veränderung (OdV), steht der 
WMTV für Engagement, Innovation 
und gelebte Nachhaltigkeit in Solin­
gen.
Diese Auszeichnung wurde uns jetzt 
zuerkannt und ist durch eine neue 
Stele sichtbar gemacht.
Der Rahmen ist im Übrigen selbstver­
ständlich aus unbehandelten Baustahl 
und damit voll recycelbar…

Weitere Infos unter: https://solingen.­
de/inhalt/verzeichnis/orteDerVeraen­
derung

Ralf Köcher
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Wir waren zum 2ten mal Gastgeber 
der Veranstaltung „Sport trifft Nach­
haltigkeit“ am 24.02.2026 in unserem 
Vereinshaus.
Unter dem Thema „KlimaFit“ wurden 
uns Aktivitäten von Referenten der 
Profivereine VFL Bochum und TSV 
Bayer Leverkusen vorgestellt.
Auch wir vom WMTV und unserem 
Gast vom MTV konnten unsere bishe­
rigen und zukünftigen Aktionen vor­
stellen.
Insgesamt ein gelungener Abend an 
dem 20 Interessierte aus Vereinen des 

SBB, des Forums für soziale Innovati­
on und der Stadt Solingen teilnahmen.

Ralf Köcher

Sport trifft Nachhaltigkeit

WMTV
Nachhaltigkeit
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Treffen der "Ort der Veränderung"­Teilnehmer

WMTV
Informiert

Wir vom WMTV durften erstmalig am 
Treffen der von der Stadt Solingen or­
ganisierten Veranstaltung „Orte der 
Veränderung in Bewegung“ (OdV) am 
25.02.2026 teilnehmen.
Anwesende Vertreter verschiedener 
OdV´s waren u.a. (um nur einige zu 
nennen) der Gastgeber die CBS Uni­
versität in Solingen Ohligs, der Walder 
Bürgerverein, die Jugendhilfe Werk­
statt, die gläserne Werkstatt, der Spar 
und Bauverein, der MTV Solingen.
Wir konnten eine gute Übersicht er­
halten zu den Themen was die „ande­
ren“ zum sozialen Engagement dem 

Klimaschutz und zur Nachhaltigkeit für 
unsere Stadt beitragen.

Ralf Köcher
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Badminton
Ehrungen

„Ehrung für das Ehrenamt im Sport“

Auf der 28.zigsten Solinger Sportgala 
am 07.02.2026 im Solinger Theater 
wurde unser WMTV­Urgestein Walt­
fried Michel geehrt.

Er bekam den Ehrenpreis der Stadt 
Solingen im Ehrenamt durch Oberbür­
germeister Daniel Flemm verliehen.

Insgesamt wurden 5 Personen im Eh­
renamt ausgezeichnet und eine Person 
mit dem Sportehrenring.
Mit 30 Jahren trat Waltfried 1981 in 
den WMTV 1861 e. V. ein. Er spielte 
selbst Badminton. Von 1985 an war er 
stellvertretender Abteilungsleiter Bad­
minton.
Von 1986 bis heute, also 40 Jahre Ab­
teilungsleiter Badminton. Als Übungs­
leiter war er 5 Jahre ab 1985 ebenfalls 
im Einsatz für Badminton. Durch Walt­
fried und seinem Team wurden viele 
Turniere, Veranstaltungen und Feiern 
umgesetzt. Heute ist er stolz darauf, 
die Abteilung über Jahrzehnte und  
durch alle Höhen und Tiefen geführt 
zu haben und viele nette Momente 
und Menschen erlebt zu haben.
Herzlichen Glückwunsch von Deinem 
WMTV lieber Waltfried und vielen, vie­
len lieben Dank für Deinen ehrenamt­
lichen Einsatz über die vielen Jahre.

Der Vorstand des WMTV
LG Andreas
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Bei den diesjährigen Westdeutschen 
Meisterschaften im Badminton der Al­
tersklassen O35 bis O80, die in Ober­
hausen ausgetragen wurden, konnte 
der WMTV Solingen erneut starke Er­
folge verbuchen.
Besonders hervorzuheben ist Brigitte 
Müller, die in der Altersklasse O65 
gleich in zwei Disziplinen an den Start 
ging und dabei hervorragende Platzie­
rungen erreichte. Im gemischten Dop­
pel trat sie gemeinsam mit ihrem 
Partner Klaus Mayer aus Herten an. 
Das eingespielte Duo überzeugte mit 
einer starken Leistung und sicherte 
sich am Ende souverän den ersten 
Platz.
Auch im Damendoppel zeigte Brigitte 
Müller ihr Können. Zusammen mit ih­
rer Partnerin Karin Viermann spielte 
sie sich bis ins Finale vor. In einem 
spannenden Endspiel mussten sie sich 
schließlich geschlagen geben, konnten 
sich aber über einen ausgezeichneten 
zweiten Platz freuen.

Mit diesen Erfolgen unterstreicht der 
WMTV Solingen einmal mehr seine 
starke Präsenz im Seniorenbereich des 
Badmintonsports. Herzlichen Glück­
wunsch an Brigitte Müller und ihre 
Partner zu diesen tollen Leistungen.

von einem anonymen Verfasser

Erfolgreich bei den Westdeutschen Meisterschaften

Badminton
Unterwegs
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WMTV
Trikot­Tag

Der NRWweite Trikot­Tag: der WMTV war dabei!

Am 13.05.2026 fand er zum wieder­
holgen Male statt: der NRWweite Tri­
kot­Tag! Und in ganz NRW waren sie 
dabei, die Vereinssportler und Ver­
einssportlerinnen mit Ihren Trikots, 
Polo­Shirts oder Trainingsanzügen.
Auch in Solingen machten wieder 
zahlreiche Vereine, Mannschaften und 
Einzelsportler bei der fantastischen 
Aktion mit. Beim WMTV Solingen prä­
sentierten besonders die Kleinsten 
„ihren“ Verein; und das mit teils 

großem Stolz, wie man den zahlrei­
chen Fotos in den sozialen Medien 
entnehmen konnte.
Fotos, welche wir Euch nicht vorent­
halten wollen… Da es doch recht viele 
geworden sind *vielen Dank an alle, 
die die Aktion unterstützt haben*, 
werden wir hier nur eine kleine Aus­
wahl der Bilder einstellen.

Daniel Konrad
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Nachdem die Stadt Solingen die Bäu­
me und Sträucher an der Jahnkampf­
bahn zurückgeschnitten hat, wurde 
auch die Boule Anlage an der Zwerg­
straße berücksichtigt.
Dabei wurde ein großer Berg an Müll 
aus den umliegenden Grünflächen  auf 
der Anlage eingesammelt, der einfach 
so entsorgt wurde.

Bei den frühlingshaften Temperaturen 
in den letzten Tagen war die Boule An­
lage im März schon wieder gut belegt 
und es wurde fleissig gespielt.

Wer Lust hat auf die Jagd nach 
dem ,,Schweinchen “ kann gerne vor­
beikommen.

April – September: 
Montag u. Donnerstag ab 16:00 Uhr

Oktober – März:
Montag u. Donnerstag ab 15:00 Uhr

Einführung garantiert.

Andreas Sieger

BOULODRÔME erstrahlt im neuen Glanz

Freizeitsport
Boule



32



33



34



35

Auch in diesem Jahr war der WMTV 
mit einer eigenen Station beim Sport­
abzeichen für Groß und Klein des SSB 
vertreten. Am Samstag, den 25. April 
2026, fand die Veranstaltung von 10 
bis 13 Uhr im Walder Stadion statt.

Der Tag begann zunächst noch unter 
bewölktem Himmel, doch im Laufe des 
Vormittags zeigte sich immer häufiger 
die Sonne und sorgte schließlich für 
angenehme Bedingungen, die sowohl 
Teilnehmenden als auch Helfenden zu­
gutekamen.
An der WMTV­Station „Farben­Treffer 
– Wer wirft richtig?“ waren Geschick­
lichkeit, Koordination und Konzentrati­
on gleichermaßen gefragt. Nach einer 
per Würfel bestimmten Bewegungs­
aufgabe – ob Sprint, Rückwärtslaufen 
oder beidbeiniges Springen – ging es 
direkt weiter zur Koordinationsleiter. 
Dort bestand die Herausforderung 
darin, verschiedenfarbige Säckchen 
den passenden Feldern zuzuordnen 
und treffsicher zu platzieren.

Für die jüngeren Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer wurde zudem eine verein­
fachte Variante mit bunten Ringen am 
Boden angeboten, die gezielt ange­
worfen werden konnten.
Zahlreiche Kinder nahmen mit großer 
Begeisterung und viel Engagement an 
der Station teil und hatten sichtlich 
Freude daran, spielerisch ihre Koordi­
nation, Zielgenauigkeit und Farberken­
nung zu verbessern.

Auch die Leichtathletik­Abteilung war 
in diesem Jahr mit großem Einsatz 
vertreten und unterstützte die Durch­
führung tatkräftig.
Ein herzlicher Dank gilt allen Helferin­
nen, die mit Engagement, Einsatzfreu­
de und guter Stimmung maßgeblich 
zum Gelingen der Veranstaltung bei­
getragen haben.
Der WMTV blickt schon jetzt mit Vor­
freude auf die nächste Teilnahme!

Lieben Gruß
Meike Sieberger

Farben­Treffer beim Sportabzeichen

Leichtathletik
Sportabzeichen



36

Nachdem die Plätze aufbereitet wur­
den und viele fleißige Helfer zwischen­
durch den Platz für die Saison 
vorbereitet hatten. Durch Abziehen 
der Plätze und Bewässern der Plätze, 
wurden die restlichen Vorbereitungen 
am Samstag vollzogen. Danke allen 
HELFERN.
Auch einen besonderen Dank an unse­
ren Hausmeister Cosmin für die Vor­
bereitungen auf der Anlage.
So konnte Friedrich Rütting am Sonn­
tagmorgen fast 60 Tennismitglieder 
und vom Vorstand 2 Kollegen begrü­
ßen. Es wurden allgemeine Infos für 
die Saison mitgeteilt und bei Kaffee 
und Kuchen wurde viel geklönt.
Endlich hat die Tennisabteilung auch 
im Vereinshaus einen „DEFI“ für den 
Notfall durch Spenden und Sponsoren 

bekommen. Der neue Vorstand der 
Abteilung Tennis freut sich auf inter­
essante Gespräche, Veranstaltungen, 
Spiele sowie Turniere.

Jetzt herrscht wieder Leben auf der 
Anlage.

Andreas Lukosch

Tennis
Informiert

Eröffnung der Tennissaison 2026

Schwarzgelb oder gelbschwarz soweit das 
Auge reicht – die offiziellen Farben vom 
WMTV Solingen 1981 e.V. sind fast überall 
allgegenwärtig. Und jeder kann dies von 
nun an auch „an sich selber“ präsentieren!

Man kann ihn für offizielle Termine tragen, 
an der Sportkleidung etc. umso seinen 
Verein, den WMTV zu präsentieren.

Erhältlich ist unser WMTV­Pin in der Geschäftsstelle – 
zu einem Stückpreis von 5 ,­ Euro!

Der "ultimative" Tip: Unser neuer WMTV­Pin
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Tennis
Jahreshauptversammlung

Wegweisende JHV unserer Tennis­Abteilung

Fast 40 Mitglieder der Tennisabteilung 
fanden sich am 25.2.26 in der WMTV­
Gaststätte zur jährlichen Abteilungs­
versammlung ein. Die Abteilungslei­
tung informierte über die abgelaufene 
Saison, sowie über Planungen für 
2026. Eine Abstimmung ohne Gegen­
stimme zeigt die Zufriedenheit mit der 
Abteilungsarbeit.
Den aus der Abteilungsführung aus­
scheidenden Mitglieder, Fabian Schütz 
und Dennis Tobaschus wurde für ihren 

Einsatz gedankt. Zum neuen Abtei­
lungsleiter wurde Michael Rutkowski 
berufen. Zu neuen Sportwarten wur­
den Fabian Kampf und als Vertreter 
Tobias Küll gewählt.
Fiedrich Rütting, stell. Abteilungsleiter, 
Maria Lehnert, Schriftführerin sowie 
Dieter Cygan, stell. Sportwart bleiben 
in ihren Ämtern.

Mit sportlichem Gruß
Friedrich Rütting
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Ein besonderes Highlight erlebte die 
Gruppe „aktiv60+“ des Wald­Mer­
scheider Turnvereins (WMTV).
Insgesamt 48 sportbegeisterte Senio­
rinnen und Senioren machten sich am 
22.4.2026 gemeinsam auf den Weg 
nach Köln, um hinter die Kulissen des 
Westdeutschen Rundfunks (WDR) zu 
blicken.
Der erste große Busausflug bot span­
nende Einblicke in die Welt von Film 
und Hörfunk. Bei zwei informativen 
Führungen durch die Studios wurde 
deutlich, welch enorme Vorbereitung 
und technische Präzision hinter den 
Kulissen der bekannten Fernseh­ und 
Hörfunkproduktionen stecken.
Neben einem virtuellen Fernsehstudio 
war ein Highlight ein Studio, wo wir 
einen Überraschungsgast begrüßen 
durften: Moderator Sven Kroll aus der 
Sendung „Hier und Heute“. Mit seiner 
charmanten Art gab er einen exklusi­
ven Einblick in die Produktion der 
Sendung. „Sven Kroll war in Natura 
genauso begeistert und sympathisch 
wie im Fernsehen“, so das einhellige 
Fazit der Gruppe.

Im Hörfunkstudio des WDR­Funkhau­
ses konnten wir hautnah miterleben, 
wie professionelle Hörspiele produziert 
werden und mit welcher Akribie Ge­
räusche für das Radio entstehen. Ab­
gerundet wurde die Besichtigung 
durch den Besuch des legendären 
WDR­Konzertsaals, der für seine her­
ausragende Akustik bekannt ist.
Der Tag stand jedoch nicht nur im Zei­
chen der Medienwelt, sondern vor al­
lem im Zeichen der Gemeinschaft.. „Es 
war ein rundum gelungener Tag voller 
angeregter Gespräche, Freude und La­
chen“, berichten die Organisatorinnen 
Helga und Kerstin. „Genau das macht 
unseren Verein aus – wir sind mehr als 
nur ein Sportangebot.“
Dass der Ausflug ein voller Erfolg war, 
zeigte sich nicht nur an den vielen 
neugierigen Fragen der Gruppe, son­
dern auch an dem Wunsch nach wei­
teren gemeinsamen Aktivitäten.
Das Team von „aktiv60+“ plant bereits 
die nächsten Unternehmungen, um die 
sozialen Kontakte und die Gemein­
schaft innerhalb des Vereins weiter zu 
stärken.

Kerstin Haag

"Aktiv 60 plus" auf Entdeckungstour beim WDR in Köln

Senioren
Aktiv 60+
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Am 11.03.2026 fand leider bei sehr 
bescheidenem Wetter die erste Aktion 
der Gruppe „Aktiv 60 plus“ des WMTV 
statt.
Insgesamt waren 12 Teilnehmer dabei. 
Wir haben mit einer kleinen Wander­
ung rund um den WMTV, dem Ittertal 
und dem Krausener­Bachtal angefan­
gen. Nach knapp 1 ½ Stunden waren 
wir wieder zurück. Eine angenehme 
und leichte Wanderung passte zu dem 
nicht schönen Wetter. Danach ging es 
noch zum Kaffee und Kuchen in die 
WMTV Gaststätte.
Für die erste Veranstaltung waren alle 
zufrieden. Die Aktion „Fahrt zum 
WDR“ im April ist bereits ausgebucht. 

Weitere Termine und Veranstaltungen 
werden folgen.

Lieben Dank an die Organisation an 
Helga und Kerstin.

Andreas Lukosch

Senioren
Aktiv 60+

Erste Veranstaltung der Seniorenreihe "Aktiv 60 plus" 
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Kinder­ und Jugendsport
Basketball

Saisonabschluss voller Stolz und Emotionen

Ein intensives und bewegendes Bas­
ketball­Wochenende liegt hinter den 
WMTV KNIGHTS – und markiert 
gleichzeitig das Ende einer ganz be­
sonderen ersten Saison für beide 
Teams.

Am Samstag, den 21.03.2026, stand 
für die U12 das letzte Heimspiel auf 
dem Programm. Auch wenn das Spiel 
am Ende verloren ging, zeigte das 
Team noch einmal großen Kampfgeist, 
Zusammenhalt und Leidenschaft. Für 

viele war es die erste Saison über­
haupt – und dafür haben sich die 
Spielerinnen und Spieler beeindru­
ckend entwickelt und sind als Team 
zusammengewachsen. Mit einem 7. 
Platz blicken sie stolz auf ihre Saison 
zurück.
Nur einen Tag später, am Sonntag, 
den 22.03.2026, trat die U10 zu ihrem 
letzten Heimspiel an – einem Meister­
schaftsspiel, das für viele Kinder ein 
ganz besonderer Moment war. Auch 
sie bestritten ihre erste Saison und 
begeisterten mit Mut, Spielfreude und 
großem Teamgeist. Mit einem hervor­
ragenden 5. Platz in der Liga krönen 
sie ihre tolle Entwicklung.
Doch am Ende geht es um mehr als 
Tabellenplätze: Es sind die ersten Kör­
be, die gemeinsamen Siege und Nie­
derlagen, das Lernen, das Wachsen – 
und vor allem der unglaubliche Zu­
sammenhalt, der diese Teams aus­
macht.
Trainer, Eltern und Geschwister sind 
unglaublich stolz auf euch!
Mit großer Vorfreude blicken wir nun 
auf die nächste Saison – bereit für 
neue Herausforderungen, neue Erfolge 
und viele weitere unvergessliche Mo­
mente.

Lars Hansen
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Kinder­ und Jugendsport
Fortbildungen

Ruhe bewahren – Vortrag über 1.Hilfe bei Kindern

Am 24.03. gab es bei uns einen Vor­
trag zur 1. Hilfe bei kleinen Kindern 
und Säuglingen.
Zehn Eltern und auch zwei Großeltern 
fanden sich an dem Abend in der Ge­
schäftsstelle des WMTV ein, um den 
Worten von Herbert Wiets einem Ret­
tungssanitäter zu folgen.
Nach einer kurzen Vorstellung von ihm 
ging es mit den einzelnen Themen zur 
1.Hilfe bei Kindern los. Mit den einfa­
chen Stürzen, die jedem kleinen Kind 
immer mal wieder passieren und in 
der Regel auch nicht schlimm sind, 
begann Herbert seinen Vortrag.
Bei allem betonte er auch immer wie­
der, wie wichtig die Rolle der Eltern bei 
einer Verletzung des eigenen Kindes 
ist, RUHE BEWAHREN!!!!!; auch wenn 
es schwerfällt.
Er zeigte und schilderte, wie die Eltern 
in den einzelnen Situationen am bes­
ten reagieren.
Herbert hat mit seinem Vortrag, das 
Leben und Agieren eines kleinen Kin­
des nachvollzogen, dass mit dem 
Krabbeln und dem Ziel die Wohnung 
zu erkunden auch in die Küche 
kommt, dort birgt der Herd die Gefahr 
von Verbrennungen und Verbrühun­
gen, durch Töpfe auf dem Herd, eben­
so wie die Vergiftungsgefahr durch 
Spülmittel. Neben den Hinweisen auf 
die Gefahrenquellen gab Herbert aber 
auch Tipps, wie man gefährliche Si­
tuationen vermeiden kann.  Dazu 
schilderte er auch aus Situationen, die 
er im Einsatz erlebt hat.  Um das ein 
oder andere zu verdeutlichen.
Mit den Geschichten erzeugt er bei 
den Eltern oft ein Schmunzeln und 
zum Teil auch Gelächter, was aber 
doch die Angst davor nahm, etwas 
falsch zu machen.

Die Erkundungstour wird größer und  
neugierig schauen die Kleinen auch 
gerne nach, was alles noch so auf dem 
Tisch liegt. Wo komme ich mit meinem 
Händchen denn noch dran, was ist das 
da alles???
Bei den Hinweisen auf die Prophylaxe 
hat Herbert auch die Großeltern mit 
einbezogen.
Der Sommer kommt bald und auch die 
Grillsaison, daher hier Hinweise und 
Tipps, wie ein Unfall vermieden wer­
den kann. Dazu gab es auch beim 
Thema Grillen und zum Umgang mit 
Insektenstichen Tipps und Hinweise.
Fragen der Eltern gab es bei Thema 
Erkrankungen, wie Krämpfe bei Fieber 
oder ähnlichem. Diese wurden gut und 
klar beantwortet.
Und immer mal wieder der Hinweis 
„RUHE BEWAHREN“.
Aufmerksam schauten die Eltern dann 
auch noch zu, wie Beatmung und Re­
animation bei kleinen Kindern durch­
geführt werden.  Dazu hatte Herbert 
zwei Puppen mitgebracht in Größe von 
einem Säugling und einer Puppe, wie 
ein Kleinkind, daran zeigte Herbert, 
wie sie Beatmung bzw. Reanimation 
durchgeführt wird.
Nach Beantwortung aller Fragen been­
deten wir den Abend.
Vielen Dank, Herbert für den Vortrag 
und Danke auch an die anwesenden 
Eltern, die hoffentlich mit ein paar gu­
ten Tipps und Hinweisen nach Hause 
gegangen sind.
Mit freundlichen Grüßen und der Hoff­
nung, dass wir von all den vielen Hin­
weisen zu 1. Hilfe. Hoffentlich nie viel 
einsetzen müssen.

Gabi Büdenbender
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Durchgang Nr. 1: Heute darf ich über 
das Winterhallenturnfest schreiben 
und es war sooo aufregend! In der 
Halle war richtig viel los. Kinder aus 
ganz vielen Vereinen in bunten 
Turnanzügen waren alle ein bisschen 
nervös, aber total gespannt. Manche 
haben noch schnell geübt, andere ha­
ben miteinander getuschelt oder ge­
lacht.
Wir haben am Schwebebalken ange­
fangen und das war echt spannend! 
Manche sind leider auch gefallen, aber 
das gehört dazu. Danach ging es wei­
ter zum Boden, dann zum Sprung und 
am Schluss noch zum Reck. Überall 
wurde geklatscht und gejubelt. Das 
gegenseitige Jubeln hat uns richtig 
Mut gemacht.

Ich finde es mega, im WMTV zu tur­
nen. Wir schauen, wie die anderen 
turnen, feuern uns gegenseitig an und 
lachen zusammen. Dieses Mal war es 

besonders cool, weil eine Freundin von 
uns, Amelia Vollmer, sogar eine Bron­
zemedaille gewonnen hat. Wir waren 
total stolz auf sie und haben uns rich­
tig gefreut!
Natürlich sind auch ein paar Tränen 
geflossen, weil nicht jeder mit seiner 
Leistung zufrieden war. Aber das ist 
okay, wir trösten uns und lachen dann 
wieder zusammen und lernen so von­
einander. Obwohl es ein Einzelwettbe­
werb ist, hat man sich nie alleine 
gefühlt. Alle feuern sich an, zeigen 
Tricks und man kann immer etwas 
Neues lernen.
Es war ein richtig toller Tag voller 
Freude, Aufregung, Lachen und Zu­
sammenhalt. Ich habe so viel erlebt 
und gelernt und ich freue mich schon 
riesig auf das nächste Turnfest!

Amalia Liuzza, Turnerin 9 Jahre alt

Durchgang Nr. 2: Am Nachmittag ging 
es dann mit leichter Verzögerung im 
zweiten Durchgang mit den älteren 
Mädels weiter. Hier hatten wir dann 
nur noch drei Turnerinnen, für die der 
Wettkampf am Sprung startete. Bei 
allen lief der Sprung besser als im 
Training, und wir waren mit den Wer­
tungen zufrieden.
Im Anschluss ging es an den Barren. 
Hier waren die Übungen beim Eintur­
nen etwas wackelig, aber im Wett­
kampf haben sie dann gut geklappt. 
Auch Unsicherheiten, die im Training 
noch ein paar Problemchen bereitet 
hatten, waren kein Thema mehr.   »

Das Winterhallenturnfest am 09.03.2026

Kinder­ und Jugendsport
Turnen
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Da in diesem Durchgang nicht mehr 
so viele Turnerinnen dabei waren, lief 
alles ziemlich flott, und ruckzuck ging 
es dann schon zum dritten Gerät. Die 
Nervosität macht sich am Balken oft 
am stärksten bemerkbar. Auf dem nur 
zehn Zentimeter breiten Gerät könnte 
jeder Fehler einen Sturz bedeuten. So 
war es leider auch an diesem Tag, wo­
durch nicht alle ganz zufrieden mit ih­
rer Leistung waren. Nicht jeder Tag ist 
ein „Balken­Tag“, und jetzt hieß es ab­
haken und aufs nächste Gerät konzen­
trieren.
Boden mögen unsere Mädels für ge­
wöhnlich am liebsten, aber als letztes 
Gerät im Wettkampf kann es auch 
sehr anstrengend sein. Hier kamen ein 
paar Fehler auf, die wir aus dem Trai­
ning so nicht kennen, aber insgesamt 

konnten alle Mädels mit ihrer Leistung 
zufrieden sein. Nach einem kurzen ge­
meinsamen Abbau ging es dann auch 
schon zur Siegerehrung.

Katharina Knott

Kinder­ und Jugendsport
Turnen
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Die Handballer vom WMTV Solingen – 
egal ob groß oder klein – erstrahlen ab 
sofort im neuen Glanz, denn die neuen 
Trikots sind da! Da unsere bis dato ak­
tuellen Trikots schon etwas in die Jah­
re gekommen waren, wurde es Zeit 
für einen umfangreichen Relaunch. 
Egal ob Feldspieler, Torhüter oder auch 
Betreuer wie Trainer – alle freuen sich 
über das neue Outfit.
Die Handball­Familie vom Wald­Mer­
scheider TV bedankt sich bei den fol­
genden Sponsoren, welche uns 
finanziell bei der Umsetzung des Pro­
jektes unterstützt haben. 
Nur so konnten wir das Mammutpro­
jekt von über 500 Trikots stemmen 
und alle 24 Mannschaften nebst Trai­
ner zeitgleich neu ausstatten. 

„Steuerberatung – Roderich Vogel“ 
https://www.roderich­vogel.de/

„Tractive Power GmbH“ 
https://tractive­power.de/ 

„Stadt Sparkasse Solingen“ 
https://www.sparkasse­solingen.de/

„Ultra Consulting Network GmbH“
https://www.ultra.de/ 

„Gipfelstürmer Gerüstbau GmbH“
Instagram @gipfelsturmer_gerustbau

Daniel Konrad

Die Handballer vom WMTV erstrahlen im neuen Glanz!

Handball
Informiert
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Unsere E1­Jugend des WMTV hat sich 
am vergangenen Wochenende auf den 
Weg nach Kolding in Dänemark 
gemacht, um am diesjährigen Hand­
ballcup teilzunehmen. Für die Jungs 
war es ein ganz besonderes Erlebnis, 
ein internationales Turnier, neue 
Gegner und vor allem jede Menge ge­
meinsame Zeit als Team.
Die Anreise erfolgte individuell mit den 
Eltern, sodass nach und nach alle 
Spieler in Kolding eintrafen. Treffpunkt 
für das Team war die Unterkunft, ein 
Klassenraum in einer öffentlichen 
Schule in der Dalbyvej. Kaum ange­
kommen, begann auch schon der ers­
te inoffizielle Wettkampf des 
Wochenendes: der Kampf um die bes­
ten Schlafplätze. Mit viel Einsatz und 
Kreativität wurden Matratzen verscho­
ben, optimiert und strategisch plat­
ziert, um sich die perfekte 
Schlafposition zu sichern.
Nachdem schließlich jeder seinen Platz 
gefunden hatte, ging es zum Ausgleich 
erst einmal nach draußen. Zum Run­
terkommen und Verarbeiten der ers­
ten Eindrücke wurde kurzerhand ein 
Fußball organisiert, und wie zu erwar­
ten, waren alle sofort mit vollem Ehr­
geiz dabei. Die Stimmung war 
ausgelassen, und man konnte bereits 
spüren: Dieses Wochenende würde 
nicht nur sportlich, sondern auch als 
Teamerlebnis etwas ganz Besonderes 
werden.
Nach der ersten kurzen Fußball­Sessi­
on ging es für die Mannschaft dann 
gemeinsam zum Abendessen. In 
großer Runde wurde sich gestärkt, viel 
gelacht und die Vorfreude auf das be­
vorstehende Turnier war bei allen 
deutlich zu spüren.

Im Anschluss stand direkt das erste 
gemeinsame Highlight auf dem Pro­
gramm: der Besuch eines Eröffnungs­
spiels. In einer beeindruckenden Halle 
und vor gut gefüllten Rängen konnten 
die Jungs bereits hautnah erleben, 
welche Atmosphäre sie an diesem Wo­
chenende erwarten würde. Lautstarke 
Fans, schnelle Spiele und viele Emo­
tionen, für viele ein echtes Gänsehaut­
Erlebnis.
Der Höhepunkt des Abends folgte je­
doch mit der offiziellen Eröffnungsfei­
er. In einer mitreißenden und 
stimmungsgeladenen Kulisse zogen 
die Teams ein und wurden von den 
Zuschauern gefeiert. Lichteffekte, Mu­
sik und eine volle Tribüne sorgten für 
eine außergewöhnliche Atmosphäre, 
die die Jungs so schnell nicht verges­
sen werden. Spätestens hier war allen 
klar: Dieses Turnier ist und wird etwas 
ganz besonderes.
Doch jetzt heißt es gute Nacht und 
Kraft tanken für den ersten Spieltag.
Am nächsten Morgen wurde es dann 
sportlich ernst: Gleich drei Spiele 
standen für die WMTV­Jungs auf dem 
Programm.
Im ersten Spiel traf das Team auf eine 
Mannschaft aus Schweden, und erleb­
te dabei eine Partie, die mit fairem Ju­
gendhandball nur noch wenig zu tun 
hatte.
Zwar begann das Spiel aus Sicht des 
WMTV vielversprechend, mit stabiler 
Abwehrarbeit und guten Ballgewinnen. 
Doch bereits nach wenigen Minuten 
kippte die Partie komplett. Die zu­
nächst faire Spielweise des Gegners 
wich einer zunehmend überharten und 
unsauberen Gangart, die sich wie ein 
roter Faden durch das gesamte Spiel 
zog.   »

E1 erlebt intensives Kolding­Wochenende
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Unsere Spieler gingen immer wieder 
in Zweikämpfen zu Boden, klare Fouls 
häuften sich, und der Gegner musste 
folgerichtig mehrfach mit Zeitstrafen 
belegt werden. Dennoch blieb der 
Spielfluss durch die vielen Unterbre­
chungen zerfahren, und ein echtes 
Handballspiel kam kaum noch zustan­
de.
Auch im weiteren Verlauf des Turniers 
bestätigte sich der Eindruck: Diese 
Mannschaft fiel durch ihre Spielweise 
negativ auf und blieb in Sachen Fair­
ness deutlich hinter dem zurück, was 
man im Jugendbereich erwarten darf.
Neben dieser Erfahrung wurde dem 
WMTV auch deutlich, dass im interna­
tionalen Vergleich andere Anforderun­
gen gelten, etwa im konsequenten 
1­gegen­1 oder im schnellen Reagie­
ren auf Abpraller. Faktoren, die das 
Spiel zusätzlich beeinflussten.
Trotz großem Einsatz und viel Kampf­
geist mussten sich die WMTV­Jungs 
am Ende mit 13:17 geschlagen geben, 
ein Ergebnis, das sich angesichts des 
Spielverlaufs und der Umstände für 
viele eher unbefriedigend anfühlte.
Im zweiten Spiel zeigte die Mann­
schaft eine klare Reaktion. Von Beginn 
an präsentierte sich der WMTV kon­
zentriert, spielfreudig und deutlich 
strukturierter. Durch frühes Stören 
setzte man den Gegner unter Druck 
und nutzte dessen Fehler konsequent 
aus.
Das Kombinationsspiel funktionierte 
hervorragend, und auch defensiv war 
eine klare Steigerung zu erkennen. 
Besonders die Torhüter überzeugten 
mit zahlreichen Paraden und gaben 
der Mannschaft sicheren Rückhalt. 
Auch im Angriff wurden die Chancen 
konsequent genutzt, unter anderem 
durch einen sicher verwandelten Sie­
benmeter und einen sehenswerten 
Treffer nach einem Freiwurf.

Am Ende stand ein souveräner und 
verdienter 25:12­Erfolg.
Im dritten Spiel des Tages knüpfte der 
WMTV nahtlos an die starke Leistung 
an. Die Mannschaft agierte von Beginn 
an aufmerksam in der Defensive, 
setzte den Gegner früh unter Druck 
und zwang ihn zu Fehlern.
Die daraus resultierenden Ballgewinne 
wurden konsequent genutzt. Vor allem 
Würfe aus dem Rückraum, sowie das 
Zusammenspiel mit dem Kreisläufer 
führten immer wieder zu Torerfolgen. 
In der zweiten Halbzeit zeigte sich zu­
dem die Stärke im Umschaltspiel: 
Lange Pässe in die Spitze kamen prä­
zise an und wurden sicher verwandelt.
Auch defensiv blieb das Team stabil, 
auf die Torhüter war erneut Verlass. 
Mit großem Einsatz und starkem 
Durchsetzungsvermögen sicherten 
sich die Jungs schließlich einen deutli­
chen 34:19­Erfolg.
Mit zwei Siegen aus drei Spielen er­
reichte die E1 des WMTV einen starken 
zweiten Platz in der Gruppenphase. 
Damit war klar: Am nächsten Tag geht 
es in die Final Four.

Nach einem intensiven Turniertag 
zeigte sich nicht nur eine deutliche 
sportliche Entwicklung, sondern auch 
ein wachsender Teamgeist. Die Mann­
schaft bewies, dass sie sich schnell auf 
neue Situationen einstellen kann und 
als Einheit immer stärker zusammen­
wächst.   »
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Zwischen den intensiven Spieltagen 
und den emotionalen Momenten auf 
dem Feld blieb auch Zeit für das, was 
so ein Turnier erst richtig besonders 
macht: das Miteinander abseits des 
Handballs.
Immer wieder wurde draußen Fußball 
gespielt, es entstanden spontane Run­
den mit anderen Teams, sogar ge­
meinsames Versteckenspielen stand 
auf dem Programm. Sprachbarrieren? 
Spielten plötzlich keine Rolle mehr.
Jeder der Jungs verarbeitete die vielen 
Eindrücke auf seine eigene Weise. 
Während einige sich zum Lesen oder 
Musikhören zurückzogen, suchten an­
dere den Ausgleich in Bewegung, sei 
es beim Fußball, beim Herumtoben 
draußen oder sogar beim Klavierspie­
len.
Diese Momente fernab vom Wett­
kampf zeigten eindrucksvoll, dass es 
bei so einem Turnier um weit mehr 
geht als nur Ergebnisse: um Freund­
schaften, Erlebnisse und das gemein­
same Wachsen als Team.

Am dritten Turniertag standen für die 
E1 des WMTV die entscheidenden 
Spiele an. Bereits vor dem ersten An­
pfiff war zu spüren, worum es jetzt 
ging: Wille, Kampfgeist und eine ge­
wisse Anspannung lagen in der Luft.
Um 10:15 Uhr traf das Team auf den 
Nordhäuser SV, und erwischte einen 
echten Traumstart. Von Beginn an 

präsentierten sich die Jungs hochkon­
zentriert, spielten klar nach vorne und 
setzten den Gegner früh unter Druck. 
Schnell lief das Spiel in die gewünsch­
te Richtung: Gegenstöße wurden sau­
ber ausgespielt, die Defensive stand 
stabil und im Tor zeigte der Keeper mit 
starken Paraden, darunter sogar eine 
Doppelparade, eine überragende Leis­
tung.
Auch im Zusammenspiel überzeugte 
die Mannschaft. Selbst Wechsel, ob 
mit oder ohne Ball, funktionierten rei­
bungslos, und besonders über die lin­
ke Außenbahn wurden immer wieder 
starke Akzente gesetzt.
Zur Halbzeit führte der WMTV verdient 
mit 10:5 und hatte das Spiel scheinbar 
sicher im Griff.
Doch nach dem Seitenwechsel folgte 
ein Bruch im Spiel. Die Mannschaft 
kam verschlafen aus der Kabine, ver­
lor zunehmend den Zugriff und ließ 
den Gegner zurück ins Spiel kommen. 
Innerhalb weniger Minuten schmolz 
der Vorsprung dahin, nach rund zehn 
Minuten stand es plötzlich nur noch 
14:15.
Vor allem die Rückwärtsbewegung be­
reitete Probleme: Lange Pässe des 
Gegners in die Spitze wurden mehr­
fach übersehen und konsequent be­
straft. Auch im eigenen Spiel häuften 
sich Unsicherheiten, sodass der Nord­
häuser SV weiter aufholen konnte.
Am Ende stand es nach regulärer 
Spielzeit 16:16, die Entscheidung 
musste im Siebenmeterwerfen fallen.
Hier zeigte sich das nötige Quäntchen 
Glück nicht auf Seiten des WMTV: Drei 
Würfe blieben ungenutzt, während der 
Gegner konsequent verwandelte. So 
ging das Spiel letztlich mit 16:19 ver­
loren, eine bittere Niederlage nach ei­
ner eigentlich starken ersten Halbzeit.

»
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Nach der bitteren Niederlage im ersten 
Spiel des Finaltags war die Enttäu­
schung bei den WMTV­Jungs deutlich 
zu spüren. Die ersten beiden Plätze 
waren vergeben, nun ging es darum, 
sich noch einmal aufzurichten und im 
Spiel um Platz drei alles zu geben.
Doch zunächst überwogen Frust und 
Trauer. Die Köpfe hingen tief, Tränen 
flossen, und von der zuvor gezeigten 
Energie war in der Pause nur wenig zu 
sehen. Jetzt waren Trainer und Eltern 
gleichermaßen gefordert: Aufbauen, 
Mut zusprechen, das Spiel abhaken 
und den Blick wieder nach vorne rich­
ten.
Eine besonders schöne Szene zeigte 
dabei, was den Handballsport aus­
macht: Spieler des Nordhäuser SV, al­
so genau des Teams, das den WMTV 
zuvor knapp geschlagen hatte, kamen 
zu unseren Jungs, bauten sie auf und 
fanden anerkennende Worte für die 
starke und faire Leistung. Eine tolle 
Geste und ein Moment, der sicher al­
len in Erinnerung bleiben wird.
Um 12:05 Uhr stand dann das letzte 
Spiel des Turniers an, Gegner war Kol­
ding IF. Im schwarzen Trikotsatz ging 
der WMTV in die Partie, doch die Spu­
ren des vorherigen Spiels waren noch 
deutlich spürbar.
Trotz hoher Motivation und spürbarem 
Adrenalin fand die Mannschaft nur 
schwer ins Spiel. Viele Aktionen wirk­
ten noch gehemmt, während Kolding 
von Beginn an stabil stand und die 
Unsicherheiten konsequent ausnutzte. 
Nach elf Minuten lag der WMTV bereits 
mit 4:12 zurück.
Auch zur Halbzeit (7:14) war der 
Rückstand deutlich, und es schien, als 
würde das Spiel früh entschieden sein.

Doch die Jungs gaben sich nicht auf. 
Mit zunehmender Spielzeit kehrten 
Kampfgeist und Wille zurück, und das 
mit beeindruckender Intensität. Plötz­
lich lief der Ball wieder besser, die Ab­
wehr arbeitete konsequenter und im 
Angriff wurden die Chancen genutzt.
In kürzester Zeit kämpfte sich der 
WMTV zurück ins Spiel und verkürzte 
den Rückstand deutlich. Am Ende 
stand ein 18:21 auf der Anzeigetafel, 
ein Ergebnis, das zeigt, wie viel Poten­
zial in der Mannschaft steckt, auch 
wenn die Aufholjagd letztlich etwas zu 
spät kam.
Mit einem starken vierten Platz kehrt 
die E1 des WMTV aus Kolding zurück. 
Doch viel wichtiger als das Ergebnis ist 
die Entwicklung, die dieses Team ge­
nommen hat.
Die Jungs haben gelernt, sich auf neue 
Situationen einzustellen, mit Rück­
schlägen umzugehen und als Einheit 
zusammenzustehen. Sie haben 
Kampfgeist, Fairness und Zusammen­
halt gezeigt, auf und neben dem 
Spielfeld.
Ein besonderer Dank gilt dem gesam­
ten Betreuerstab und den Trainern, die 
die Mannschaft nicht nur sportlich, 
sondern auch menschlich hervorra­
gend durch dieses Wochenende be­
gleitet haben.
Ebenso geht ein riesiges Dankeschön 
an die gesamte Handballfamilie, El­
tern, Freunde, Bekannte und alle Un­
terstützer vor Ort. Ohne euch wären 
solche Erlebnisse nicht möglich.
Ein Wochenende voller Emotionen, Er­
fahrungen und unvergesslicher Mo­
mente, das noch lange nachwirken 
wird.

Enrico Borck
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Unsere männliche C­Jugend des WMTV 
hat am Samstag, 21.03.2026, ein­
drucksvoll gezeigt, warum sie sich den 
Gruppensieg der Gruppe 1 und damit 
den Einzug in die Endrunde mehr als 
verdient hat.
Im ersten Halbfinal­Spiel gegen die 
HSG Rade/Herbeck entwickelte sich 
von Beginn an ein Duell auf höchstem 
Niveau. Beide Mannschaften standen 
defensiv extrem stabil und machten es 
den Angriffsreihen alles andere als 
leicht. Gleichzeitig blitzte auf beiden 
Seiten immer wieder große Qualität im 
Offensivspiel auf – ein echtes Topspiel 
der C­Jugend! Der verdiente Lohn: ein 
überzeugender 35:30­Erfolg!
Besonders beeindruckend: die ge­
schlossene Mannschaftsleistung. Jeder 
hat seinen Beitrag geleistet, jeder hat 
gekämpft – genau das macht dieses 
Team aus.
Nach dem starken Auftaktsieg ging es 
am Samstagnachmittag für unsere 
männliche C­Jugend des WMTV im Fi­
nal Four um alles – und man merkte 
beiden Mannschaften sofort an, was 
auf dem Spiel stand.

Das Finale begann zunächst etwas 
zäh. Nach dem frühen 1:0 und dem 
schnellen Ausgleich folgten tatsächlich 
mehrere Minuten ohne weiteren Tref­
fer – geprägt von Nervosität, intensi­
ver Abwehrarbeit und großem Respekt 
auf beiden Seiten.
Doch unsere Jungs blieben ruhig, fan­
den Schritt für Schritt besser ins Spiel 
und konnten sich bis zur Halbzeit eine 
verdiente Führung erspielen (13:9).
Auch in der zweiten Hälfte zeigte der 
WMTV, was dieses Team auszeichnet: 
Zusammenhalt, Wille und Spielintelli­
genz. Der Vorsprung wurde souverän 
verteidigt und immer wieder im richti­
gen Moment ausgebaut. Am Ende 
stand ein verdienter 29:24­Erfolg auf 
der Anzeigetafel – und damit der Tur­
niersieg!
Ein ganz besonderer Dank geht an alle 
Eltern, Fans, Geschwister, Großeltern 
und Unterstützer, die die Mannschaft 
über die gesamte Saison hinweg ge­
tragen haben – eure Energie, gerade 
am Final­Four­Spieltag, war absolut 
meisterschaftswürdig! 

Daniel Konrad

Regionsoberliga­Meister der männlichen C­Jugend

Handball
Männliche C
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Neue Trikots für unsere weibl. & männl. D­Jugend

Unsere beiden weibl. und männl. D­
Jugenden aus der Handballabteilung 
vom WMTV Solingen 1861 e.V., dürfen 
sich seit einigen Wochen über eine 
neue Trikot­Ausstattung freuen. Mit 
den Allianz­Versicherungen konnte ein 
weiterer Partner für die Handball­Fa­
milie des WMTV´s gewonnen werden, 
welche mit ihrem Engagement nun 
auch unsere Jugend unterstützt.

Fabian Schütz, Leiter der Hauptvertre­
tung der Allianz, mit Sitz auf der Sau­
erbreystraße in Solingen­Ohligs, durfte 
die freudige Aufgabe der Trikotüberga­
be übernehmen. Zu diesem Zwecke 
besuchte er die beiden Mannschaften, 
welche sich sichtbar über die neuen 
Outfits freuten.

Daniel Konrad
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„Die diesjährige Abschlußfahrt unserer F­Kids!“

Die F­Jugend der WMTV­Handballer 
verbrachte vom 01.05.2026 bis zum 
03.05.2026 eine tolle gemeinsame 
Abschlussfahrt mit 11 Jungs und 5 
Mädchen in der Jugendherberge Ratin­
gen.
Treffpunkt war am 1. Mai der Parkplatz 
Vogelsang. Dort ging die Fahrt voller 
Aufregung und Vorfreude endlich los. 
In der Jugendherberge angekommen, 
mussten zuerst die Betten bezogen 
werden – was erstaunlich gut geklappt 
hat. Danach trafen sich alle mit Conny 
zu einem kurzen Meeting im Aufent­
haltsraum. Dort wurden unter ande­
rem die Küchendienste eingeteilt.
Anschließend ging es direkt nach 
draußen auf den wunderschönen 
Spielplatz mit Tischtennisplatten und 
tollen Klettermöglichkeiten. Die Kinder 
waren sofort begeistert und überall 
wurde gespielt, geklettert und gelacht.
Zum Abendessen gab es Reis mit Ge­
schnetzeltem, bevor es bei weiterhin 
schönem Wetter erneut hinaus in die 
Natur ging. Als es langsam dämmerte, 

begannen die Vorbereitungen für das 
Stockbrot am Lagerfeuer. Bei toller 
Musik und gemütlicher Stimmung 
wurden die ersten Stockbrote über 
dem Feuer gebacken. Danach waren 
alle langsam müde, es wurde ge­
duscht und anschließend ging es ins 
Bett – was übrigens hervorragend ge­
klappt hat.
Am nächsten Morgen wurde erstmal 
ausgiebig gefrühstückt. Danach warte­
te schon das nächste Highlight: An ei­
ner Speckstein­Station konnten die 
Kinder unter Anleitung mit großer Be­
geisterung eigene Amulette gestalten. 
Auch die Tischtennisplatten waren den 
ganzen Tag im Dauereinsatz und sorg­
ten weiterhin für jede Menge Spaß.
Nach dem Mittagessen stand die sehn­
süchtig erwartete Wald­Rallye auf dem 
Programm. Conny und Ani hatten tolle 
Spiele vorbereitet, bei denen alle Kin­
der mit viel Freude und Teamgeist da­
bei waren. Anschließend hatten sich 
alle ein leckeres Eis verdient.   »
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Ein besonders emotionaler Moment 
war danach die große Verabschiedung 
von Conny und Ani. Mit der Ein­
marschmusik von Rocky wurde es für 
viele sehr emotional und es flossen ei­
nige Tränen. Man merkte deutlich, wie 
sehr die gemeinsame Zeit alle zusam­
mengeschweißt hatte.
Der letzte Abend verlief dann deutlich 
ruhiger, da alle ziemlich geschafft von 
den vielen Erlebnissen waren. Deshalb 
schliefen diesmal auch alle schnell ein.
Am letzten Tag wurde noch gemein­
sam gefrühstückt, die Betten wurden 
abgezogen und anschließend trat die 
Gruppe die Heimreise an.
Die Abschlussfahrt war für alle ein 
wunderschönes Erlebnis mit vielen tol­
len Erinnerungen, viel Spaß und einer 
großartigen Gemeinschaft.

Vielen Dank an alle Betreuerinnen und 
Betreuer für die Organisation und die 
schöne Zeit – bis bald!

Viele Grüße Josch

Handball
F­Jugend
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In der letzten Ausgabe (Nr. 174) der 
Vereinszeitung galt es ein Bilderrätsel 
zu lösen. Ziel war es, die vorgegebe­
nen Bilder in der Vereinszeitung zu 
suchen und die jeweiligen Seitenzah­
len zu addieren. 
Die Resonanz auf unser Bilderrätsel 
war mal wieder überwältigend. Zahl­
reiche, vor allem auch vollständige 
und richtige Einsendungen trafen beim 
WMTV ein. Aus diesen richtigen Ein­
sendungen wurden von unserer 
„Glücksfee“ die Gewinner gezogen.

1. Platz / WMTV Restaurant Gutschein: 
Ursula Kurzrock
2. Platz / WMTV Gutschein Studio: 
Ulrich G. Müller
3. Platz / Gutschein Bücherwald: 
Karin Nöcker

Die Gewinner stehen fest
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Findet die unten aufgeführten Bildaus­
schnitte und notiert die Seitenzahl, auf 
der sich das Bild befindet in das Käst­
chen. Am Ende einfach die Zahlen 
addieren und die Lösung an: 
WMTV­Redaktion, 
Adolf­Clarenbach­Strasse 41 
42719 Solingen 

oder per eMail an:
redaktion@wmtv.de 

Einsendeschluss der Lösungen ist der 
07.08.2026. Danach erfolgt die Aus­
losung der 3 Gewinner in der Ge­
schäftsstelle des WMTV.

Das Bilderrätsel des WMTV

Summe:

Seite:

Seite:

Seite:

Seite:

  Die 3 Preise dieser Ausgabe sind:
  1. Gutschein WMTV­Restaurant (Wert: 30€) 
  2. Gutschein WMTV­Studio (1 Monat)
  3. Gutschein Bücherwald (Wert: 10€)
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Die kommenden Turniere im Sommer
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